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Denn das Glück ist eine Reise Roman von Caroline Vermalle 

Ra/Mit seinen 83 Jahren erwartet der herzkranke Georges nicht mehr allzu viel vom 
Leben. Zudem wird er, seit ihm sein Arzt deswegen Schonung verordnet hat, von 
seiner Tochter übermässig behütet. Auch sein langjähriger Nachbar Charles ist 
bereits 76jährig und hat ebenfalls mit diversen Krankheiten zu kämpfen. Doch eines 
Tages kündigt Georges Tochter an, für längere Zeit nach Peru zu verreisen. Und so 
rückt der Lebenstraum, den Georges mit seinem Freund und Nachbar Charles schon 
lange hegt in greifbare Nähe: Einmal die Tour de France mit dem Auto nachfahren, 
oft besprochen wird dieses Unternehmen nun heimlich in die Tat umgesetzt. Doch 
seine Tochter darf auf keinen Fall etwas davon erfahren. 

Beinahe wäre jedoch der Traum zerronnen, denn Georges Enkelin Adèle wurde von 
ihrer Mutter instruiert, sich aus London ab und zu nach dem Befinden ihres 
Grossvaters zu erkundigen. Wenn Adèle anruft und niemand ans Telefon geht, 
würde sie stutzig und sofort ihre Mutter benachrichtigen. So kommt es, dass Georges 
mit Charles Hilfe das Technikwunder Handy und die Anrufumleitung kennenlernt! 
Leider kommt Enkelin Adèle ihrem Grossvater bald auf die Schliche. Sie schwört 
dicht zu halten, solange er ihr jeden Abend eine SMS sendet…. 

Das Abenteuer kann beginnen. Die Tour hält so manche Überraschung für die 
beiden alten Freunde bereit und Georges hätte nie geglaubt, dass er sich noch 
dermassen am Leben erfreuen könnte. 

Caroline Vermalle, geb.1973 in Frankreich, studierte Filmwissensschaften und drehte 
Dokumentarfilme für die BBC in London. Mittlerweile lebt sie mit ihrem Mann wieder 
in Paris. Denn das Glück ist eine Reise ist ihr erster Roman. 
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